
Von Unterschriftensammlungen und
Betonfässern – wie Mecklenburg-

Vorpommern gentechnikfrei wurde

22. April 2013, Beginn 18.00 Uhr,
Hofladen Biofrisch in Teschendorf

Wann ging es eigentlich los am AgroBioTechnikum und wer hat
damals versucht, das zu verhindern? Was passierte in einigen
Nächten im Frühjahr 2007 – und scheiterte damals an
Thulendorfer BewohnerInnen, die (noch) mehr Angst vor bunten
LKWs als vor den Versuchsfeldern hatten? Wie trieben unermüd-
liche KämpferInnen die Amflora aus der Müritzregion? Was
bekamen die NachbarInnen der Versuchsanlagen von den
Feldbefreiungen und vermeintlichen Ringkämpfen um Gersten-
und Weizenpflanzen mit?
Jörg Bergstedt, Aktivist und hier vor Ort seit 2006 mit dabei, lädt
zur Talkrunde im Jahr 1 nach dem offiziellen Ende der
Freisetzungen gentechnisch veränderter Pflanzen in M-V. Er will
MitstreiterInnen zu einem Rückblick auf viele Jahre
Protestaktionen befragen. Freut Euch auf bekannte und unbe-
kannte Gesichter, bekannte und
weniger bekannte Geschichten ...
Anschließend laden Aktivist-
Innen, AnwohnerInnen, der
BioFrisch-Laden als Gastgeber
und viele andere zu Diskussionen,
Gesprächen usw. aufgrund des
freudigen Anlass!

Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen!


